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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Ebermergen : TTC Auchsesheim II 
Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr

Beck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Tobias Tusch sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TTC Auchsesheim II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der TTC Auchsesheim II meist auf verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Tanja Beck, die alle ihre
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Beck / Prade und Kopp / Linder die
Klingen kreuzten. Tusch / Heiß bezwangen anschließend Hochberger / Schröttle in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Tusch / Heiß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen. Auf verlorenem Posten standen Deisenhofer / Kaiser in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Strobel / Sewald, kämpften sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Tanja Beck und Lothar Hochberger die Klingen kreuzten. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Tobias Tusch sein Einzel gegen Alexander Kopp noch mit 12:10, 11:7, 3:11, 9:
11, 10:12 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Daniel Deisenhofer überzeugte im Match gegen Stefan
Linder, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Dieter Prade machte mit Markus Schröttle beim 11:9, 11:6, 13:11
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Walter Heiß machte mit Reinhold Sewald beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Oliver Kaiser bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Julian Strobel. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ebermergen und des TTC Auchsesheim II. Beim 3:0-Sieg
gelang es Tanja Beck den Gastspieler Alexander Kopp in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Beck
nun bei 7:6. Probleme zu Beginn des Spiels musste Tobias Tusch zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg eingetütet war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Ebermergen am 25.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VfB Oberndorf, während der TTC Auchsesheim II am 24.11.2023 gegen die SpVgg
Deiningen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Ebermergen

Doppel: Beck / Prade 1:0, Tusch / Heiß 1:0, Deisenhofer / Kaiser 1:0 
Einzel: T. Beck 2:0, T. Tusch 1:1, D. Deisenhofer 1:0, D. Prade 1:0, W. Heiß 1:0, O. Kaiser 0:1 

 TTC Auchsesheim II
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Doppel: Hochberger / Schröttle 0:1, Kopp / Linder 0:1, Strobel / Sewald 0:1 
Einzel: A. Kopp 1:1, L. Hochberger 0:2, M. Schröttle 0:1, S. Linder 0:1, J. Strobel 1:0, R. Sewald 0:1


